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Zahlungen der Eltern an ihr Kind im Gegenzug für dessen 
Pflichtteilsverzicht sind nicht einkommensteuerbar

Eine Tochter verzichtete mit notariellem Vertrag gegenüber ihren Eltern auf 
künftige Pflichtteilsansprüche und erhielt im Gegenzug von den Eltern eine 
Einmalzahlung von 1 Mio. € sowie die Zusage über eine lebenslängliche 
monatliche Zahlung eines von einem bestimmten Beamtengehalt abhängigen 
Betrags, der unter bestimmten Voraussetzungen abänderbar war. Das 
Finanzamt setzte nicht nur Schenkungsteuer fest, sondern unterwarf auch die 
monatlichen Zahlungen mit einem Ertragsanteil als sonstige Einkünfte, später 
als Einkünfte aus Kapitalvermögen der Einkommensteuer.

Das Finanzgericht sah in der Zahlung eine Unterhaltsrente, die weder als 
Einkünfte aus Kapitalvermögen noch als sonstige Einkünfte zu versteuern ist. 
Diese Entscheidung hat der Bundesfinanzhof bestätigt.
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